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Historisches Museum Uri

Das Museum bietet eine Dauerausstellung, 

welche Einblicke ins Urner Kulturgut sowie die 

Geschichte gibt. Kirchliche Kunst, eine bedeu- 

tende Sammlung von Holzplastiken und Porträts 

sind nur einige Highlights. Jährlich bietet das 

Museum eine zusätzliche Sonderausstellung.

Waldlehrpfad schutz.wald.mensch

Der Waldlehrpfad führt von den Eggbergen 

hinunter Richtung Moosbad und vermittelt 

Informationen über die Schutzfunktion  

des Altdorfer Bannwaldes. Auf der 8 km langen 

Wanderung gibt es vier Erlebnisposten,  

die entdeckt und ausprobiert werden können. 

Park beim Haus für Musik

Die Musikschule Uri residiert in der ehemaligen 

Dätwyler-Villa. Mit rund 70 Lehrpersonen 

werden 1300 Schülerinnen und Schüler betreut. 

Umgeben wird das Haus von einem liebevoll 

gestalteten Park mit diversen Kunstwerken und 

grossen Bäumen. 

Rathaus

Das klassizistische Gebäude bildet die Rückfront 

des Rathausplatzes. In ihm tagen der Urner 

Landrat mit 64 Mitgliedern aus 20 Gemeinden 

sowie der siebenköpfige Regierungsrat. Der 

Besslerbrunnen auf dem Rathausplatz wurde 1568 

errichtet und soll die Gerichtslinde ersetzt haben.

Hör- und Erlebnisweg

Auf dem Wanderweg zwischen Altdorf und Flüe- 

len macht der Hör- und Erlebnisweg Geräusche 

durch verschiedene Installationen auf eine 

besondere Art erlebbar. Wasserläufe, Vogel- 

gezwitscher oder Verkehrsgeräusche erzählen 

eine Geschichte, die die Fantasie anregt.

«Dr Baim»

Spricht man in Altdorf von «dem Baum», so kann 

nur einer gemeint sein: die Rotbuche, die sich 

vor dem Theater Uri befindet. Der Baum ist seit 

jeher ein beliebter Punkt um sich zu verabreden, 

für ein kurzes Schwätzchen oder einfach um 

die vorbeigehenden Passanten zu beobachten.

Einkaufen und Essen

Auf dem Rundweg durch Altdorf lohnt es sich, 

einen Blick in die Einkaufsläden zu werfen. 

Einen Apéro oder ein schmackhaftes Essen 

lassen sich in einem der zahlreichen Restaurants 

geniessen. Hier geht es zur Übersicht: 

www.neuesaltdorf.ch

Telldenkmal und Türmli

Das Türmli wurde Mitte des 13. Jahrhunderts 

als Repräsentations- und Wohnturm gebaut. 

Heute ist das Türmli ein Denkmal und stärkt 

dem Schweizer Nationalhelden Wilhelm Tell 

den Rücken, der hier als Bronzestatue von 

Richard Kissling an den Apfelschuss erinnert.

Theater Uri / Tellspielhaus

Im Jahr 1924 wurde das Tellspielhaus eigens für 

die Aufführung der Tellspiele errichtet. Heute 

gehört das Gebäude unter dem Namen Theater 

Uri zu den wichtigsten Kulturinstitutionen des 

Kantons Uri.

Eggberge

Von Flüelen aus bringt die Seilbahn Gäste auf die 

Eggberge. Im Sommer ein beliebter Ausgangs-

punkt für Wanderungen auf den Wilheuerpfad oder 

den Schächentaler Höhenweg. Im Winter darf das 

familiäre Skigebiet mit Blick auf den Urnersee 

genossen werden.

Urner Spezialitäten

Seit über 150 Jahren ist das Traditionsgeschäft 

«Arnold Zentrum-Markt» der Treffpunkt für 

Freunde von Urner Spezialitäten. Nebst einem 

grossen Angebot an regionalem Käse bietet das 

beliebte Geschäft auch ein breites Sortiment an 

feinsten Urner Back- und Fleischwaren.  

Zeughaus und Unterlehn

Das ehemalige Zeughaus ist heute der Sitz des 

Haus der Volksmusik. Den Nordeingang zieren 

zwei Kanonen sowie Fassadenmalereien des 

Urner Künstlers Franz Fedier. Auf dem Unter- 

lehn liegt die 1998 installierte Steinskulptur des 

bekannten Deutschen Bildhauers Ulrich Rückriem. 

Frauenkloster St. Karl

Die Geschichte des Frauenklosters St. Karl 

reicht bis ins 17. Jahrhundert zurück. Während 

über 300 Jahren lernten hier Mädchen lesen, 

schreiben und rechnen. Heute ist das denkmal- 

geschützte Gebäude im Besitz der kirchlichen 

Stiftung Frauenkloster St. Karl Altdorf.

Spielplätze Höfli und St. Karl

Auf dem Höfli-Spielplatz werden Kinder zu 

Piraten, erobern gemeinsam ein Schiff und 

starten im Sandbereich mit Wasserpumpe 

grosse Bauprojekte. Picknick-Tische für eine 

gemütliche Pause sowie Toiletten stehen zur 

Verfügung.

Altdorfer Natursteinmauern

Die geschützten Mauern gefielen bereits 

Goethe, der hier 1797 auf der Durchreise war. Sie 

geben dem Ort einen südländischen Anstrich 

und führen zum Teil bis ins 15. Jahrhundert 

zurück. Rund 16 km Mauern bilden vorwiegend 

Grenzen zwischen Gassen und Gärten. 

Altdorfer Wochenmarkt

Fische, Brote, Käse, Gemüse, Hausgemachtes 

– jeden Samstag bietet der Wochenmarkt  

in Altdorf einheimische Produkte zum Kauf an. 

Längst hat sich der Wochenmarkt in  

Altdorf zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr  

zum samstäglichen Treffpunkt entwickelt.

Souvenirs

Das Kaufhaus «Türmli» bringt die Augen  

von Gross und Klein seit mehr als 150 Jahren 

zum Glänzen. Attraktive Souvenirs, vielfältige 

Haushalt- und Geschenkartikel und die 

Spielwarenabteilung bieten alles, was das 

Kundenherz begehrt.

Fremdenspital

Im Jahr 1437 wurde die Einrichtung eines 

Spitals initiiert, wo Durchreisende während 

Jahrhunderten Obdach und Nahrung erhielten. 

Eindrucksvoll ist das grosse Hofportal mit  

dem Relief des Pilgerpatrons St. Jakob und 

dem Kirchenpatron St. Martin.

Suworow Haus

1799 stieg General Suworow hier ab, als er mit 

25 000 russischen Soldaten im brandgeschä-

digten Altdorf nächtigte. Besonders schön

erhalten ist die getäferte Renaissance-Prunk-

stube mit einem Buffet, einer wuchtigen 

Kassettendecke und einem grünen Turmofen.

Kulturkloster

Das Kloster wurde 1581 von Kapuzinermönchen 

gegründet. Die Kapuziner wurden von einfluss - 

reichen Persönlichkeiten geholt, um den römisch-  

katholischen Glauben in der Reformationszeit  

zu stärken. Das Kloster wurde 2009 geschlossen 

und wird heute als Kulturkloster betrieben.

Pfarrkirche St. Martin

Die Kirche wird gesäumt von der 1596  

erbauten St. Anna-Kapelle, dem ältesten 

Altdorfer Gotteshaus, und der Ölbergkapelle. 

Der Kirchen schatz der Pfarrkirche St. Martin 

gehört zu den reichsten und kostbarsten der 

ganzen Urschweiz. 

Haus für Kunst

Das Haus für Kunst Uri bietet jährlich drei Wech- 

selausstellungen zu zeitgenössischer Kunst.  

Im Dezember erhalten Urner Künstlerinnen und 

Künstler im Rahmen der Jahresausstellung eine 

Plattform. Im angrenzenden Pavillon findet sich 

die Kunst von Heinrich Danioth.

Moosbad

Im Innenbereich verfügt das Schwimmbad über 

Kinderplantsch- und Sportbecken, einen 

Sprungturm sowie eine Rutsche. Im Aussenbad 

fühlt man sich dank Brandungswellenbad fast 

wie am Meer. Die Liegewiese bietet viel Platz 

zum Picknicken, Spielen und Entspannen.

Nussbäumli

Der rund 20-minütige Aufstieg lohnt sich 

allemal, wird man doch mit einem einzigartigen 

Rundumblick belohnt. Diesen geniesst man am 

besten bei einem gemütlichen Glas Urner Wein 

oder hausgemachtem Dessert.  

Uri Tourismus AG
Schützengasse 11

6460 Altdorf
Tel. +41 (0)41 874 80 00 

info@uri.swiss | www.uri.swiss

Altdorf
Eine Entdeckung
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SEHENSWÜRDIGKEITEN  
UND KULTUR

1    Telldenkmal und Türmli

2    Kulturkloster

3    Pfarrkirche St. Martin

4    Fremdenspital

5    Suworow Haus

6    Zeughaus und Unterlehn

7    Theater Uri / Tellspielhaus

8    Altdorfer Natursteinmauern

9    Haus für Kunst

10    Historisches Museum Uri

11    Rathaus

12    Frauenkloster St. Karl

FREIZEIT UND SPORT

13    Eggberge

14    Altdorfer Wochenmarkt

15    Moosbad

16    Waldlehrpfad schutz.wald.mensch

17    Hör- und Erlebnisweg

18    Spielplätze Höfli und St. Karl

ECHT URI

19    Urner Spezialitäten

20    Souvenirs

GEHEIMTIPPS

21    Nussbäumli

22    Park beim Haus für Musik

23    «Dr Baim»
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Das kleine Städtchen Altdorf hat viel Altes und Neues zu bieten:  

Sein vielfältiges Kulturangebot von Traditionellem wie den Tellspielen 

bis zum modernen Musikfestival «Alpentöne» strahlt weit über  

Uri hinaus. Diverse Kulturinstitutionen, wie Theater und Museen,  

haben ihren Sitz in Altdorf und bilden gemeinsam ein anspre- 

chendes und abwechslungsreiches Potpurri. 

Die Italianità seiner Architektur, Plätze und Gassen lässt die Nähe  

zum Süden spüren und der Dorfkern mit dem Telldenkmal ist von 

nationaler Bedeutung. Als Urner Hauptort ist Altdorf zudem das 

wirtschaftliche, politische und kulturelle Zentrum im Kanton Uri.

Im Sommer bietet die Region in und um Altdorf ihren Besuchern 

unzählige Freizeitmöglichkeiten. Der See lockt mit Ausflügen zu den 

historischen Stätten der Schweiz oder Wassersportmöglichkeiten.  

Mit Postauto und Luftseilbahn dagegen kann man sich in die nahe 

Bergwelt entführen lassen oder diese zu Fuss und mit dem Bike 

erkunden. 

Auch der Winter begeistert, hat es hier doch kaum Nebel und diverse 

Sonnenterrassen inmitten der prächtigen Winterlandschaft sind  

nur einen Katzensprung entfernt. Auf zwei Brettern oder Kuven Pisten 

hinuntersausen oder mit Schneeschuhen unter den Füssen durch 

verschneite Wälder wandern – langweilig wird es hier bestimmt nicht.

Willkommen


